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Regionalliga Damen Nord

SV Friedrichsgabe : Hannover 96 
Sonntag, 13.11.2022, 10:30 Uhr

SV Friedrichsgabe siegt deutlich gegen Hannover 96

Überlegen mit 10:0 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom SV Friedrichsgabe am
Sonntagvormittag in der Regionalliga Damen Nord gegen Hannover 96 durch. Wie deutlich der Sieg
ausfiel, bestätigt auch das Satzverhältnis von 30:8. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten
Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeberinnen, die in ihrem 8.
Saisonspiel auf 2 Ersatzspielerinnen zurück greifen mussten.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit nur einem Satzverlust gingen Kondratenko / Solodenko gegen
Gottschlich / Boguslavska durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die richtige
Taktik hatten Bousselmame / Ludwig beim 3:0-Erfolg gegen Milos / Meyer ab dem ersten
Ballwechsel. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Laura Milos fand Viktoriya Kondratenko von Anfang an die
richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Anastasiia Solodenko bezwang anschließend Lena Gottschlich in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Nicht einen
Satzgewinn überließ Luna Bousselmame ihrer Gegnerin Elisa Meyer beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Carina Ludwig hatte wenig später ihre
Gegnerin Sofie Boguslavska beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihr
keine echte Chance. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf
der Habenseite. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspielerinnen des SV Friedrichsgabe und
Hannover 96 in die Box. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Viktoriya Kondratenko die Partie
gegen Lena Gottschlich noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Anastasiia Solodenko
bezwang anschließend Laura Milos in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Solodenko zu Ende ging. Einen Sieg holte
Luna Bousselmame bei ihrem 3:1 gegen Sofie Boguslavska. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 9:0. Nur einen Satz verlor Carina Ludwig bei ihrem Sieg gegen Elisa Meyer
und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der SV Friedrichsgabe am 19.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den MTV Engelbostel-Schulenburg II, während Hannover 96 am 19.11.2022 gegen den RSV
Braunschweig versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Friedrichsgabe

Doppel: Kondratenko / Solodenko 1:0, Bousselmame / Ludwig 1:0 
Einzel: V. Kondratenko 2:0, A. Solodenko 2:0, L. Bousselmame 2:0, C. Ludwig 2:0 

 Hannover 96
Doppel: Gottschlich / Boguslavska 0:1, Milos / Meyer 0:1 
Einzel: L. Gottschlich 0:2, L. Milos 0:2, S. Boguslavska 0:2, E. Meyer 0:2


